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Gut – besser‐ BASICS! Unter dieser Überschrift ist das Buch BASICS Pädiatrie im Jahr 2006 bei 
ELSEVIER erschienen. Nun, was möchte eigentlich dieses Buch aus der BASICS Reihe? 
 
Es  soll  einen  ersten  „Überblick  über  die  gesamte  Bandbreite  der  Pädiarie  geben“  so  der 
Verlag. Ob  ihm dieses gelingt..., wir werden  sehen. Der Autor  ist Christoph Gruber,  selbst 
noch Medizinstudent an der LMU in München, als der dieses Buch schrieb. Daher sollte man 
eine verständliche Art und Weise der Faktenwiedergabe erwarten können. 
 
Das  Buch,  was  auf  den  ersten  Blick  eher  wie  ein  Arbeitsheft  anmutet,  ist  in  fünf  Teile 
gegliedert.  Einen  allgemeinen  Teil,  der  kurz  auf  die  Grundlagen  der  Pädiatrie  und  die 
angewendete  Diagnostik  eingeht,  einen  speziellen  Teil  der  häufige  Krankheitsbilder  und 
Symptome bei Kindern aus verschiendenen Teilgebieten erklärt. Zusätzlich  findet der Leser 
im  Teil  E  die  allseits  beliebten  Fallbeispiele,  im  Teil  D  den  Anhang  mit  relevanten 
Laborwerten für Kinder und ein gut sortiertes Register in Teil E. 
 
Auffallend sind auch die vielen Photos, Skizzen und farbigen Zusammenfassungskästchen  in 
jedem Kapitel, die das Lesen interessanter gestalten. Die Texte sind angenehm zu lesen und 
einfach strukturiert. 
 
Einzig negativ: mir persönlich hat das das Format des Buches nicht gefallen. Ich halte A5 für 
die BASICS Reihe für die bessere Alternative. 
 
Fazit: Ein gutes Buch mit einem fairen Preis‐Leistungs‐Verhältnis für einen kurzen Überblick 
am  Anfang  eines  Semesters  Kinderheilkunde  oder  für  eine  Prakikumseinführung  in  der 
Pädiatrie. Relativ schnell wird dem Studenten, zumindest  in Würzburg, aber klar, dass man 
damit bestimmt keine ausreichende Klausurvorbereitung betreiben kann. 
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